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Aus dem Vorstand 

Liebe Mitglieder! 

Es ist vielleicht noch etwas früh für den Jahresrückblick, aber nachdem 
nun das Festprogramm unseres Jubiläumsjahres hinter uns liegt, und 
das letzte MACH MIT in 2014 erscheint, drängt sich die Rückschau 
geradezu auf.  Alles aufzuzählen liegt mir fern, denn schließlich waren 
wir alle ja dabei, und außerdem ist alles umfangreich dokumentiert  
und nacherzählt  und auch noch frisch in unseren Köpfen.  Worauf ich 
hoffe und vertraue, ist die nachhaltige Wirkung dieser Aktivitäten. Eine 
große Zahl unserer Vereinsmitglieder hat ehrenamtlich viel 
Engagement, Kreativität und Freizeit eingesetzt, dass all die schönen 
Momente stattfanden. Auf der anderen Seite wurden die 
Veranstaltungen mit großem Interesse und dankbar angenommen. 
Genau dies macht nach wie vor unseren Verein aus. 

Nach unserer „Jahrhundertwende“ stellt sich nunmehr die Frage nach 
der zukünftigen Gestaltung und Aufstellung im Verein. Unsere 
Jahreshauptversammlung  wird am 17.3.2015 stattfinden.  Bitte haltet 
Euch den Termin frei. Wichtige Aspekte der Vereinsführung stehen auf 
der Tagesordnung, so u.a. Vorstandswahlen. Wir wünschen uns 
zahlreiche Teilnahme und auch Ideen und Vorschläge generell. 

Die kalte Jahreszeit wird hoffentlich niemanden davon abhalten, unser 
umfangreiches Sportangebot wahrzunehmen und dadurch gesund und 
fit zu bleiben. Schaut doch einmal in unsere „Programmübersicht“. Es 
gibt auch Neues.  Vielleicht könnt Ihr sogar den einen oder anderen 
inspirieren und  zu einer Übungsstunde mitbringen. 

Wer rastet, der rostet – also gemäß unserem Vereinsmotto: „ Mach 
mit!“ 

Winfried van Beek 
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Aus der Kinderabteilung 

Eltern/Kind Turnen  

Unsere Kindergruppen wachsen wieder! 
In den letzten Monaten wurden mehr 
als 20 Kinder neu angemeldet, mit 
Begeisterung erkunden die Kleinen ab 
ca. 1 Jahr die Halle, die Geräte, sich 
selbst und die eigenen Möglichkeiten. 
Es macht viel Spaß mit den Kindern zu 
spielen, zu singen und von den Eltern 
zu erfahren, dass sie mit viel Freude 
zum Turnen kommen. Inzwischen ist 
das Einzugsgebiet bis zur Stadtmitte und nach Bockum gewachsen. 
Wirklich gut ist das Angebot für Kinder, viele Eltern sind begeistert 
darüber, dass im Verein auch das Schwimmen erlernt werden kann! 
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Schulkinderturnen 

Zum Abschluss vor den Sommerferien haben wir 
uns mit allen Kindern auf dem Spielplatz Am 
Flohbusch getroffen und mit Kuchen und 
Getränken einen schönen Nachmittag erlebt.  

Die Anschaffung der Slackline hat sich gelohnt, 
selbst die „Kleinen“ haben das Balancieren an 
Mamas Hand ausprobiert. Für die Schulkinder 
haben wir abschließend bei uns zu Hause im 
Garten Würstchen gegrillt, der Nachmittag war 
viel zu schnell vorbei!!  

 

Für das Breitensportfest am 2. November wurden T-Shirts mit einem 
extra dafür gestalteten „VTV-Bär“ bestellt und an alle Kinder verteilt!  

Als nächste Aktion steht ein Besuch im Stadttheater Krefeld an, am 
16.11.2014 gehen einige Kinder in „Jim Knopf und Lukas der 
Lokomotivführer“. Außerdem kommt wieder der Nikolaus, dieses Jahr 
am 3. Dezember, hierfür konnte ich erneut den Raum im 
„Thomashaus“ mieten…  

Viola Meyers 
(Abteilungsleiterin) 
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Aus den Wellness-Gruppen 

Wandergruppe 

Im nächsten Frühjahr soll wieder eine 
VTV Wanderung durchgeführt werden. 
Peter Verheyen, unser Mann für die 
MM-Anzeigen plant diese für den 
April/Mai 2015.  

Um die Teilnehmerzahl abschätzen zu 
können bittet Peter um Interessenten, 
sich bei ihm zu melden. 

Peter Verheyen 

Telefon: Kr. 562879 oder 
per Mail: p.verheyen-werbe@web.de 
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Aus den Wettkampfabteilungen 

Volleyball 

100 Jahre VTV und zugleich ein recht erfolgreiches für unsere 
Volleyballer noch dazu. 

Im Mai konnte die 1. Damen mit dem 2. Tabellenplatz in der 
Landesliga die Saison beenden. Nur für den Aufstieg hat es dann leider 
nicht gereicht. Doch das versuchen die Mädels in der nun laufenden 
Saison zu ändern. Mit 2 Neuzugängen, Carolin Mrugalski und Clarissa 
Lang belegen sie nach 5 Spielen den 1. Tabellenplatz und kämpfen 
weiter um jeden Punkt. 

v.l.: Stefanie Albrecht, Bärbel Walter, Melanie Baehr, Isabelle Eimbter, Lena 
Walter, Annika Grimm, Kathrin Schlobben, Clarissa Lang, Lena Schulte-
Bockholt, Rike Schroers, Carolin Mrugalski 

Unsere Verberg Fighters (2.Damen) um Burkhard Grimm stiegen in 
der letzten Saison erfolgreich in die Bezirksliga auf, und auch jetzt sind 
sie mit 4 Siegen in 4 Spielen auf Erfolgskurs. 

Nachdem die 3. Damen in der letzten Saison nur knapp dem Abstieg 
entkommen ist, starten die Mädchen um Bärbel Walter in dieser Saison 
geradezu durch und erkämpfen sich derzeit den 2. Tabellenplatz in der 
Bezirksklasse. 

 



Seite 9 

Unserer einzigen Herrenmannschaft im VTV fällt der Start in die 
Saison etwas schwerer. Ausgefallene und freie Spielwochenenden 
lassen die Männer nicht so recht in ‚,Tritt“ kommen was sich bei der 
neu formierten Mannschaft sicherlich bald ändern wird und belegen 
daher im Moment den 5. Platz in der Tabelle.  

obere Reihe v.l.: Julian Leigraf, Jan Moertter, Lars Kamperdicks, Michi Vank, 
Tobi Walter, Jan Hemmer Nick Schöwe 
untere Reihe v.l.: Patrick Biegemeier, Boris Kluth, Arne Müller, Patrick Vopel, 
Jürgen Hemmer, Trainerin Britt Buschmann 

Die Hobby Mixed Truppe spielt nach dem Aufstieg im Mai jetzt in der 
höchsten Hobbyklasse im Kreis Krefeld.  Das Spielniveau ist sehr hoch, 
aber gespielt wird dennoch in der Klasse oben mit. 

Jugend: 

Die weibliche A  Jugend schlägt sich  gut und belegt gerade den 1. 
Tabellenplatz, aber die Saison ist noch jung. 

Mit einer starken Besetzung von 10 Spielern kämpft die männliche A-
Jugend um einen guten Tabellenplatz in der Bezirksliga. Motivation, 
Spaß und Kampfgeist ist bei den Jungs angesagt. Zurzeit belegen sie 
den 4. Platz, da ist aber im Laufe der Saison sicher mehr drin. 
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Mit nur 7 Spielern startet die männliche B Jugend in ihre 
Bezirksligasaison und führen die Tabelle an. So kann es gerne 
weitergehen. 

Die C-Jugend Jungs, von Tobias trainiert, stehen mit einem 2. Platz 
gerade gut in der Tabelle. Die Trainingsgruppe dürfte noch etwas 
größer werden, also Jungs zwischen 13 und 15 werden gesucht. 

Die kleinsten Volleyballjungs wurden ins kalte Wasser geschmissen und 
spielen jetzt in der D Jugend, obwohl sie eigentlich etwas zu jung dafür 
sind. Egal, sie kämpfen beherzt um jeden Punkt, um vielleicht doch 
noch Siege einzufahren. 

Eda Bilican, Rike Schroers 

C-Jugend 1: Nach dem das erste Saisonspiel leider verloren ging 
konnten die Mädels am zweiten Spieltag direkt 2 Siege nach Hause 
bringen! Durch sehr wenige Aufschlagfehler konnten die meisten 
Punkte gewonnen werden.  Allgemein haben sich die Mädels um einiges 
verbessert.  

 

v.l.: Paula Klindt, Ann-Sophie Konz, Sude Sen, Ayse Ay, Leona Wohlgemuth 
v.l. Alina Ricks, Alva Wagner, Sarah Ströter, Michèle Waitz  
Es fehlen Leandra Horsthemke, Anna Simonsmeien 
 



Seite 11 

C-Jugend 2:  Die Mädels der zweiten weiblichen C-Jugend spielen 
größtenteils die erste Saison.  

Leider konnten wir noch kein Spiel gewinnen. Trotzdem sind wir hoch 
motiviert und mit ganz viel Spaß dabei! Danke auch an die Mädels die 
bei uns bei Personalmangel  aushelfen. Auch hier sind die Fortschritte 
der Mädels zu sehen, die von Spiel zu Spiel besser werden.  

 

vl: Annika Klemm, Julia Lamers, Mona Reichelt, Emma Brinkel, Anna König, 
Sevde Ay, Katharina Kley  
vl: Sila Sen, Maya Imdahl, Julia Reichelt, Lilli Hansson, Lena Hansson  
Es fehlt: Paulina Schroers 
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D-Jugend:  Auch unsere kleinsten spielen ihre erste Saison. Sie 
gehören zu den jüngsten, die in ihrer Liga gemeldet sind. Die anderen 
Mannschaften sind teilweise schon einen Kopf größer, doch dafür 
schlagen wir uns ganz gut. Am Letzten Spieltag konnte sogar der erste 
Satz gewonnen werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Obere Reihe v.l.:  Louisa Namoni, Marie Zimmermann, Katharina Haase  
untere Reihe v.l.: Mona Roeren, Ela Bilican, Carlotta Geller  
Es fehlt: Liva Nur Uzbay 

Annika Tervoort 
(Trainerin) 
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Volleyball Heimspieltermine: 

 

So 11.01.15 – 11:00 Uhr - Luiter Weg - m D-Jugend BeL 

Sa 17.01.15 – 15:00 Uhr - Luiter Weg - LL Damen 4 

So 18.01.15 – 11:00 Uhr - Luiter Weg- BK Damen 13 

Sa 24.01.15 – 15:00 Uhr - Ter Meer - LL Herren 3 

Sa 31.01.15 – 15:00 Uhr - Luiter Weg- m D-Jugend BeL 

Sa 31.01.15 – 15:00 Uhr - Luiter Weg - w D-Jugend BeL 

So 01.02.15 – 11:00 Uhr - Luiter Weg - w C-Jugend BeL 

Sa 07.02.15 – 15:00 Uhr - Luiter Weg - BK Damen 13 

Sa 07.02.15 – 15:00 Uhr - Ter Meer - BL Damen 7 

Sa 14.02.15 – 15:00 Uhr - Luiter Weg - LL Damen 4 

Sa 21.02.15 – 15:00 Uhr - Luiter Weg- w C-Jugend BeL 

Sa 21.02.15 – 15:00 Uhr - Luiter Weg - m C-Jugend BeL 

Sa 21.02.15 – 15:00 Uhr - Ter Meer - w A-Jugend BeL 

So 22.02.15 – 11:00 Uhr - Luiter Weg - m B-Jugend BeL 

So 01.03.15 – 11:00 Uhr - Luiter Weg - w A-Jugend BeL 

Sa 07.03.15 – 15:00 Uhr - Luiter Weg - LL Herren 3 

Sa 14.03.15 – 15:00 Uhr - Luiter Weg - BL Damen 7 

Sa 25.04.15 – 15:00 Uhr - Luiter Weg - Hobby 

So 26.04.15 – 11:00 Uhr - Luiter Weg-  w C-Jugend BeL 
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Badminton  

 
Wusstet ihr, dass der älteste Badmintonclub in Europa noch älter als der 
VTV ist? 
 
Der „Newcastle Badminton Club“ wurde am 24. Januar 1900 als 
Armstrong College gegründet. 
 
2014 Das Jubeljahr des VTV- Höchste Beanspruchung in der 
Badmintonabteilung 
 
Ein Jubiläum ist natürlich immer etwas Besonderes. 
Und klar ist auch, dass alle Kräfte im VTV dann ihr Bestes geben. 
 
So haben auch die Verantwortlichen in der Badmintonabteilung ihren 
Beitrag zu einem außergewöhnlichen Jahr geleistet. Unabhängig vom  
üblichen Programm konnten die Badmintoner mit folgenden Aktionen 
aufwarten: 
 
- Ehemaligentreffen in der Halle und beim Galaabend 
 
- Durchführung der Senioren-Stadtmeisterschaften 
 
- Mitausrichten des Länderspiels Deutschland – Japan 
 
- Aktive Teilnahme am Breitensportfest 
 
 
Aber erst einmal zum Standardprogramm: 
 
Saison 2014/2015 
Wir können einen durchaus guten Start in die neue Saison feststellen. 
 
Unsere Jüngsten spielen erstmalig in einer Mannschaftskonstellation, bei 
der jeweils mindestens 4 Jungen und 2 Mädchen für ein Spiel nötig sind. 
In der U 15 Bezirksklasse belegt die Truppe einen guten 2. Platz und am 
Ende sollte dieser oder Rang 3 auch erreicht werden können. Erfreulich 
auch, dass drei der Spieler/innen eigentlich noch U 13 spielen könnten. 
 
Nachdem die etablierten U 19 Spieler bereits im Seniorenbereich 
eingreifen, bleibt in der Altersklasse U 19 nur eine kleine Schar Aktiver, 
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die im Rahmen einer „Mini-Mannschaft“ (nur vier Spieler nötig) an den 
Wettkämpfen des Landesverbandes teilnehmen. Auch hier sind die 
meisten noch deutlich unter der maximalen Altersgrenze und können so 
noch vier Jahre hier antreten. Aktuell Platz vier wird wohl auch die finale 
Platzierung bedeuten. 
 
Ohne Personaländerungen ging die Erste in der Bezirksklasse an den 
Start. Obwohl man in der Hinrunde auf den Topspieler Michael Ferlings 
(Meniskusoperation) verzichten muss, ist bisher Platz 2 ein eher 
unerwartetes Ergebnis. Am Ende wird man wohl im gesicherten Mittelfeld 
landen. 
 
Die Topmannschaft im VTV ist zurzeit die Zweite. Mit ihren Neuzugängen 
aus der letztjährigen Jugend gibt es eine bunte Mischung aus Jung und 
Alt, die als Tabellenführer der Kreisliga noch Verlustpunkt frei ist. Wenn 
der Aufstieg auch nicht erklärtes Ziel ist, so wird man aber wohl unter die 
ersten Drei kommen. 
 
In der Kreisklasse macht auch die Dritte einen sehr guten Eindruck. Ein 
buntes Gemisch aus jungen und erfahrenen Spielern stellt bisher fast alle 
Gegner vor Problemen. Platz 2 nach den ersten Spielen sollte bis zum 
Ende gehalten werden können. 
 
 
Training 
Nachdem uns Marian Ufermann nach vielen Jahren der 
Übungsleitertätigkeit im Jugendbereich aus beruflichen Gründen 
verlassen hat, konnte mit dem Eigengewächs Henning Schrörs ein 
Nachwuchsmann gefunden werden, der mit Timon Ufermann das 
Training leitet. In der veränderten Struktur des Übungsabends gibt es 
jetzt abhängig vom Leistungsvermögen der Kinder auch unterschiedliche 
Trainingsangebote. Ergänzend hat Timon sich bereit erklärt, auch für die 
Senioren ein Schlagtraining anzubieten; ein Angebot das bisher gerne 
angenommen wurde. 
 
Jugendstadtmeisterschaften 
Mit einem recht kleinen Aufgebot waren unsere Jüngsten bei den 
diesjährigen Jugendstadtmeisterschaften vertreten. 
 
Erfolgreichster Spieler war hierbei Christian Arras, der Stadtmeister im 
Doppel wurde und dreimal auf dem Treppchen stand. 
 
Die Ergebnisse unserer Teilnehmer: 
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1. Platz Jungendoppel U 19 Christian Arras/N. Kretschmer (HSV) 
2. Platz Jungendoppel U 13 Robin Ruth/Tius Lahmers 
2. Platz Damendoppel U 13 Laura Bocatius/Miriam Garau-Serra 
2. Platz Jungendoppel U 19 Henning Schrörs/Benjamin Karaduman 
2. Platz Mixed U 17/19 Maike Neuhausen/Christian Arras 
4. Platz Jungenmdoppel U 15 Bastian Ruth/Nils Robinet 
4. Platz Jungeneinzel U 19 Christian Arras 
 
Seniorenstadtmeisterschaften 
Bereits 2012 hatten wir uns als Veranstalter beworben. Wir wussten ja, 
dass unser Jubeljahr anstand und so waren wir nach vielen Jahren 
Organisationspause wieder aktiv. Dank der Mithilfe einiger 
Badmintonabteilungsmitglieder waren denn die Vorbereitungen getroffen, 
um die Veranstaltung im Juni durchführen zu können. Doch nachdem wir 
etwa 200 Meldungen vorliegen hatten, fiel im Sportamt auf, dass man 
den von uns im Januar 2013 beantragten Termin zweifach vergeben 
hatte. 
 
Da wir gegen die Musikschule nicht ankamen, blieben nur die 
Möglichkeiten einer Hallenveränderung oder einer Terminverschiebung 
mit all ihren Konsequenzen. Auf Grund der benötigten Platzkapazitäten 
konnten wir eine Änderung der Halle schnell ad Acta legen, so dass 
letztlich eine Verschiebung in den August nötig wurde. Viele Stunden 
mussten nun investiert werden, um alle gewünschten 
Meldungsänderungen gerecht zu werden. Zudem änderten sich unsere 
Helferlisten auf Grund von geplanten Urlauben etc. Am Ende eines sehr 
aufwendigen Organisationsmarathons konnten die Wettbewerbe im 
üblichen Rahmen gestartet werden. 
 
Etwa 170 Teilnehmer starteten dann an 3 Tagen, um unsere 
Stadtmeister und Platzierten zu ermitteln. 
 
Fels in der Brandung war hierbei Rolf Kamperdicks der in der 
Turnierleitung allen Anfragen gerecht werden konnte und mit der 
gleichmäßigen Belegung der 15 Spielfelder den Terminrahmen einhalten 
konnte. 
 
Dank an dieser Stelle auch allen anderen aktiven Helfern, die neben 
ihrem eigenen Spiel in der Turnierleitung und Cafeteria für einen 
reibungslosen Ablauf sorgten. Am Ende gab es viele zufriedene 
Gesichter bei den Aktiven aller Vereine und Besuchern. 
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Nicht weiter schlimm war es dann, dass wir mit Benjamin 
Karaduman/Jana Neuhausen, Christian Arras/Maike Neuhausen und 
Henning Schroers nur 3 Positionen auf dem „Treppchen“ hatten. 
 
Die Prioritäten zeigten in diesem Jahr andere Schwerpunkte. 
Den Sonderpreis „100 Jahre VTV“ erhielt der Fischelner Christoph 
Offermann für 2 Titel und einem zweiter Platz. 
 
 
Länderspiel Deutschland – Japan 
Damit auch ja keine Langeweile in 
2014 aufkommt, hatte die 
Abteilungsleitung bereits im Februar 
des Jahres seine Fühler 
ausgestreckt, als es eine inoffizielle 
Nachfrage zur Mitorganisation eines 
Länderspiels in Krefeld gab. 
  
Ohne zu wissen, ob diese Anfrage 
einmal Realität werden könne, 
haben sich drei Krefelder Vereine 
zusammengeschlossen, die sich 
eine entsprechende Organisation 
vorstellen konnten. Mit 
Unterstützung der „AEP“, die bereits 
über 80 Länderspiele durchgeführt hatte, gelang es uns tatsächlich ein 
besonderes Highlight der letzten Jahrzehnte nach Krefeld zu holen. 
 
Der amtierende Mannschaftsweltmeister Japan, der bislang noch nie in 
Deutschland zu einem Länderspiel aufgelaufen war, hatte zugesagt und 
der Deutsche Badminton Verband akzeptierte unsere Bewerbung. 
 
Die nun folgenden 
Monate will ich nicht 
beschreiben, aber 
eine Vielzahl von 
Arbeitsstunden 
lagen vor uns. 
Sponsorensuche, 
Öffentlichkeitsarbeit 
und 
Hallenorganisation 
waren nötig, um das 
Spektakel auf die 
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Beine zu stellen. Es stellte sich heraus, dass die Zusammenarbeit der 
drei Vereine sehr gut verlief und bei Problemen immer einer mit 
Lösungen zur Stelle war. 
 
Um es kurz zu halten: die vielbeachtete Veranstaltung brachte den VTV 
häufig in die Zeitungen und wurde letztlich organisatorisch und sportlich 
ein großer Erfolg. Auch hier wieder ein großer Dank! an alle Helfer, ohne 
die eine solche Veranstaltung nicht zu meistern gewesen wäre. Zur 
Belohnung gab es dann auch neben dem eigenen Länderspiel T-Shirts 
mit dem Text „Wir sind das Team“. Zusätzlich gab es noch ein freier 
Eintritt und freie Verpflegung. Und die Jüngeren sammelten fleißig 
Autogramme von Spielern beider Mannschaften. 
 
Letzte Meldung 
Unser langjähriger Jugendtrainer Marian Ufermann kam als frisch 
gebackener Mannschaftseuropameister von den diesjährigen „EUSA-
Games“ aus Rotterdam zurück. 
 
Im Finale besiegte die Mannschaft der Uni Duisburg Essen das Team der 
Uni Uludag  (Türkei) 
 
Herzlichen Glückwunsch! 
 
Wie geht’s weiten in 2015? 
Da lassen wir mal Langeweile aufkommen und erholen uns! 
 
Helmut Ufermann 
(Abteilungsleiter Badminton) 
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100 Jahre VTV 

Schlufffahrt am 14.6.2014 

 
Zum 100jährigen Jubiläum hat der Ältestenrat sich etwas ausgedacht, 
das nicht nur für die Senioren des Vereins gedacht war. Etwa 170 
Leute hatten sich ab 15.00 Uhr auf dem Bahnsteig des Nordbahnhofs 
eingefunden; darunter waren auch zu unserer Freude jüngere Familien 
und vor allem 46 Kinder, die die Fahrt kostenlos mitmachen durften. 

Dass so viele Kinder dabei waren und ihren Spaß hatten ist Viola Meyer 
zu verdanken, die sich im Verein um die Kinder kümmert. Unserem 
Wunsch entsprechend sind einige Damen und auch zwei Herren in zur 
damaligen Zeit passenden " historischen Kleidung " erschienen. Dazu 
passend waren auch die für den Tag entsprechenden Fahrkarten 
gedruckt, ein Verdienst von Coby Steegmann. Auf Anregung von Helga 
Werban wurden während der Zugfahrt Süßigkeiten an die Kinder 
verteilt durch Coby Steegmann. Helga Werban und Wilfried Felder 
haben während der Fahrt und nachher Bons für  Getränke verkauft, die 
im Getränkewagen eingelöst werden konnten oder später auf dem 
Bahnsteig.  
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Ein Schaffner in historischer Uniform von den Freunden der Eisenbahn 
Krefeld e.V. hat die Fahrkarten während der Zugfahrt kontrolliert. 

Für die musikalische Unterhaltung sorgten 2 Musiker, die " Krefelder 
Fente ", die während der Fahrt durch die Waggons liefen und auch 
nach der Fahrt auf dem Bahnsteig am Nordbahnhof mit ihren Liedern 
gute Stimmung brachten. Nach dem Erreichen des Hülser Berges 
wartete eine süße Überraschung auf uns durch Bäcker Lommel, der auf 
dem Bahnsteig wartete und Teilchen an die Fahrgäste verteilte. Der 
Aufenthalt am Hülser Berg konnte genutzt werden für einen kleinen 
Spaziergang oder einen Kaffee zu trinken. Vor der Rückfahrt blieb noch 
Zeit für ein Gruppenfoto. Nach der Rückkehr am Nordbahnhof hatte 
das Personal vom Nordbahnhof Sitzgelegenheiten gemütlich auf dem 
Bahnsteig bereitgestellt für die Einnahme der leckeren Gulaschsuppe, 
die ebenfalls zum Tagesprogramm gehörte. Die Zeit auf dem Bahnsteig 
wurde wieder durch die Krefelder Fente musikalisch durch ihre Lieder 
begleitet. 

Zwischen 19.00 Uhr und 19.30 Uhr, bei gutem Wetter und 
entsprechender Stimmung den ganzen Tag über machten sich die 
Leute auf den Heimweg. Unser Dank gilt Claudia Felder, die den 
schönen Nachmittag fotografisch festgehalten hat. 

Hans-Wilhelm Auler 
(Vorsitzender des Ältestenrates) 
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Bericht zum Oktoberfest am 9.10.2014 bei Schmitz-Mönk 
in Anrath 
 

Wie schon 2012 haben wir das Oktoberfest wieder bei Schmitz-Mönk in 
Anrath gefeiert. Gegen 17.00 Uhr sind die Gäste am Badezentrum in 
Bockum von zwei Bussen der SWK abgeholt worden. Da der 
ursprüngliche Termin wegen einer Doppelbelegung des Saales durch 
den Wirt einen Tag vorgezogen werden musste und an dem geänderten 
Datum  gleichzeitig jedoch ein Badminton-Länderspiel zwischen 
Deutschland und Japan, auch auf Initiative des VTV, stattgefunden hat, 
ist der Besuch des Oktoberfestes nicht so gut gewesen wie vor zwei 
Jahren. Dies hat sich allerdings nicht negativ auf die Stimmung 
ausgewirkt. 

Wie bei früheren Oktoberfesten haben die Flöthbachtaler Blasmusiker 
für gute Unterhaltung gesorgt. Ein Sketch zwischen Doktor und Patient, 
vorgetragen von Hedi Klähn und Marion Fliess, ist vom Publikum mit 
viel Ablaus bedacht worden.  Zwei frühere Vereinsmitglieder, Werner 
Bissels und Heinz-Jürgen Meisen, die als " Wildecker Herzbuben " 
aufgetreten sind, haben die Gäste zum Mitsingen und Schunkeln 
animieren können. Wegen langjähriger Verdienste für den Verein hat 
sich der Ältestenrat etwas Besonderes einfallen lassen: Die 5 
Ausgewählten ( Marion Fliess, Wolfgang Schürmanns, Theo Wallrath ( 
vertreten durch seine Frau Irmgard ), Ulla Peukes und Günther Paas - 
leider ebenfalls verhindert - ), sind zunächst zu Hause abgeholt worden 
und waren an diesem Tag Gäste des Ältestenrates.  

Die Ausgewählten haben gern auch die kleine Anerkennung in Form 
einer besonderen Süßigkeit, " Sie-Knöngels ", eine Krefelder 
Besonderheit, angenommen - diejenigen, die nicht anwesend sein 
konnten, haben die " süßen Geschenke " später überreicht bekommen. 
Insgesamt ist der Abend harmonisch verlaufen bei guter Stimmung. 
Gegen 21.30 Uhr ging das Fest langsam zu Ende; die bestellten Busse 
haben die zufriedenen Gäste dann wieder nach Bockum 
zurückgebracht. 

 
Hans-Wilhelm Auler 
(Vorsitzender des Ältestenrates) 
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Breitensportfest 
 
Der Grundgedanke war ganz einfach: Alle Abteilungen zeigen einen 
Ausschnitt aus ihren Übungsabenden und so können alle Mitglieder alle 
Angebote des VTV erleben. 

Aber ganz so einfach war die Umsetzung dieser Idee dann doch nicht: 

Zum einen ist nicht jede Abteilung willens oder in der Lage sich zu 
präsentieren und andererseits möchte nicht jedes Mitglied sehen, was 
die anderen so treiben. 

Das Ergebnis konnte sich jedoch trotz dieser Einschränkungen sehen 
lassen.  

Im Vorfeld hatten sich die Verantwortlichen Bärbel Walter und Helmut 
Ufermann, unterstützt von den „Freiwilligen“ Viola Meyers und Rike 
Schroers, mehrfach getroffen, um die Rahmenbedingungen 
festzulegen. 

Alle Abteilungen wurden angesprochen ihr Scherflein beizutragen und 
nach und nach reagierten dann auch welche. 

Bis zum Morgen des Veranstaltungstages wurde dann noch fleißig 
organisiert und letztlich auch die Reihenfolge der Vorführungen 
festgelegt. 

Gut zwei Stunden vor Beginn der Veranstaltung am 2. November 
wurden dann vor Ort die notwenigen Dinge installiert: das 
Volleyballfeld musste aufgebaut werden, die Linien des 
Badmintonfeldes geklebt und die Soundanlage aufgebaut und getestet 
und die Cafeteria gefüllt werden. 

Etwa 120 VTV Freunde besuchten dann ab 15.00 Uhr die Josef-Koerver 
Halle zum Zuschau-/Mitmachfest. 

Immerhin waren es doppelt so viele Besucher wie sonst bei unserer 
Jahreshauptversammlung; aber es hätten schon ein wenig mehr 
„Unbeteiligte“ sein können. 

Timon Ufermann präsentierte vor der Kurzeröffnung der 
Verantwortlichen seine VTV Hymne live und animierte die ersten 
Besucher schon zum Mitsingen. 
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Aus organisatorischen Gründen starteten die Volleyballer mit einem 
Ausschnitt des Jugendtrainings zum Thema „Ballgewöhnung“, an das 
sich ein Spiel der „Großen“ mit 2 gegen 2 (King of the Court) anschloss 
mit Spielern und Spielerinnen aus unseren 1. Mannschaften. Caroline 
Mrugalski und Patrick Biegemeier spielten 
gegen Lena Walter und Jan Moertter, und 
zeigten dem Publikum, wie spannend und 
dynamisch Volleyball ist. 

Ruhe kehrte bei den nächsten beiden 
Präsentationen in der Halle ein: Antje 
Schürmanns zeigte Übungen aus dem Bereich 
ihrer Quigong Gruppe und Marion Fliess ließ 
ihre Teilnehmer Thai chi Elemente zu leiser 
Musik vorführen. 

Zur Auflockerung zwischen beiden 
Vorführungen sorgte dann Günther Paas mit 
seinem gesungenen Hinweis auf die nächste 
Veranstaltung im VTV „Rabimmel Rabammel 
Rabumm“. 

Die Aufbaupause zum Kinderzirkus nutze Bärbel um ein Interview mit 
dem Nikolaus zu führen, der wie üblich verschiedene Abteilungen im 
VTV besuchen wird. Viola Meyers hatte dann ihre Kindergruppe voll auf 
Zirkus eingestellt. In verschiedenen Themenbereichen zeigten die 

jüngsten Teilnehmer, was sie in ihren Übungsstunden gelernt hatten. 
Ein großer Applaus zum Abschied war ihnen sicher. 
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Viola übernahm dann auch den nächsten Part und zeigte den 
Zuschauern mit Unterstützung von Freiwilligen ihre Übungen der 
Funktionsgymnastik, bei der die Teilnehmer gut ins Schwitzen gerieten. 

Ein wenig ruhiger machten es dann die Mitglieder der Seniorengruppe 
Gartenstadt, die unter der Leitung von Marion Fliess und ihrer Tochter 
Karin rhythmische Übungen mit dem Reifen zeigten. Erfreulich, wie fit 
die Damen zwischen 70 und 88 Jahre noch sind. 

Im Folgenden präsentierte die Badmintonabteilung zum Beginn 
Schlagtraining mit Kindern und das „Dänisch Doppel“, bei dem es für 
die Zuschauer viele fliegende Bälle zu sehen gab. 

Noch intensiver dann die Vorführung mit einem Ball, bei dem Henning 
Schroers, Benjamin Karaduman, Jugendtrainer Timon Ufermann  und 
Laura Ufermann ein Doppel auf hohem Niveau boten. 

Der Höhepunkt des Tages war dann der Auftritt des amtierenden 
Weltmeisters der Showtänze: Calypso aus Duisburg. 

Die einzige externe Attraktion zeigte drei Formationen aus Ihrem 
Programm „Midnight Stage“ und begeisterte die Zuschauer. 
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Zum Glück waren die meisten Besucher noch vor Ort, um dem 
Abschluss dieser Veranstaltung gegen 17.30 Uhr einen würdigen 
Rahmen zu geben. 

Wir bedanken uns  bei allen Aktiven, die zu diesem Mittag beigetragen 
haben, insbesondere bei Rike Schroers und Ute Winkels, die in der 
Cafeteria hervorragend für das leibliche Wohl gesorgt haben und bei 
unserem Pressewart Gregor Leigraf der nicht nur Fotos geschossen hat, 
die im Internet auf unserer Homepage zu sehen sind, sondern auch die 
Presse in die Halle bestellt hat. 

Bärbel Walter   Helmut Ufermann 
(Festwartin)   (Abteilungsleiter Badminton) 
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Das Jubeljahr.....ich denk es war ein gutes Jahr........ 

Das Festkomitee hat sich in den Jahren zuvor viel Mühe gegeben, um 
das Hundertjährige mit verschiedenen Veranstaltungen zu etwas 
Besonderem werden zu lassen. 

Wir starteten am 10.01.2014 mit dem Sektempfang im Pfarrheim 
Christus König. Bei Kaffee, Waffeln und natürlich Sekt fanden sich etwa 
80 Sportfreunde ein, um auf das Jubiläumsjahr anzustoßen und der 
Jazzband Darktown Strutters zu lauschen. 

Darauf folgte am 6.04. der offizielle Empfang im Hause Kleinlosen. 
Bürgermeister Kathstede und weitere Prominenz aus Sport und Politik 
gaben sich die Ehre. Anschließend wurde bei einem Süppchen noch 
nett beisammen gesessen. 

Der Galaabend, am 24.05. war mit rund 260 verkauften Karten ein 
großer Erfolg. Nach leckerem Buffet, über den Rock´n Roll schnell zum 
Tanz oder einfach nur im Foyer alte Bekannte treffen. 

3 Wochen nach dem Galaabend stieg ich mit meiner Damenmannschaft 
und vielen weiteren VTV Freunden aller Altersklassen in den Schluff. 
Einige schick in historischen Gewändern, andere Sommerlich, weil wohl 
Engelchen auf Reisen waren. Am Hülser Berg erwartete uns frisches 
Hefegebäck zur Stärkung und anschließend machten wir einen kleinen 
Spaziergang. Zurück am Nordbahnhof wurden wir noch aus der 
Gulaschkanone verköstigt. Ein sehr schöner Nachmittag. 

Danach ging es sportlich weiter. Der Verberger TV richtete die 
Badminton Stadtmeisterschaft aus. 

Kurz darauf trafen leider zwei Veranstaltungen auf den gleichen 
Termin. Das Oktoberfest der Senioren in Anrath und das Badminton 
Länderspiel zwischen Deutschland und Japan. Die Halle war gut gefüllt 
und es gab Badminton der Extraklasse zu sehen. 

Am 2. November trafen wir uns zum Breitensportfest und verschiedene 
Gruppen zeigten ihr Können. Dazu ein Interview mit dem Nikolaus und 
die VTV Hymne gespielt von Timon Ufermann. Ein kurzweiliges 
Programm und zum Abschluss trat noch die Showtanzgruppe Calypso 
auf. Leider haben sich nur wenige Zuschauer in der Halle eingefunden, 
aber alle die dort waren, schienen sehr begeistert. 
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Die letzte Veranstaltung zum Jubeljahr war die Martinsveranstaltung 
Rabimmel, Rabammel, Rabumm am 10.11. im Hause Kleinlosen. 
Geschichten und Lieder rund um St. Martin bei Kaffee und Weckmann 
in geselliger Runde. Anschließend noch Geschichten auf Platt.... 
Günther hat uns einen sehr netten Nachmittag beschert. 

Nebst den Veranstaltungen möchte ich nochmal die von Timon 
komponierte VTV Hymne „ Wir sind weiß, wir sind blau....“ erwähnen. 
Und Patrick Biegemeier hat ein tolles T-Shirt für die 
Kinderturnabteilung entworfen zum 100 Jährigen. Beim 
Breitensportfest trugen die Zirkuskinder das Shirt. 

Ich bedanke mich bei Allen, die mich in der Zeit als Festwartin 
unterstützt haben und natürlich bei denen, die Veranstaltungen in die 
Hand genommen haben, beim Komponisten, beim Zeichner und bei 
meiner Familie. 

Am Sonntag, den 04.01.15 lädt der Vorstand die vielen Helfer des 
Jubeljahres zum Helferfrühstück ein. Ich hoffe wir treffen uns dort 
wieder. 

Bärbel Walter 
(Festwartin) 
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MENSCHEN  IM  VTV 

 
Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder 
 
 

Uerschels, Lena Badminton 

Uerschels, Markus Badminton 

Baum, Linn Kinder 

Brückner, Emilia Kinder 

Domakowski, 

Niklas Kinder 

Faßbender, Till Kinder 

Fothen, Simon Kinder 

Gebhard, Greta Kinder 

Geraci, Laura Kinder 

Hofmann Sophie Kinder 

Lehmann, Amelie Kinder 

Malkowy, 

Josephine Kinder 

Neumann, 

Maximilian Kinder 

Sanchez, Nicolas Kinder 

Schneider-

Goeken, Emma Kinder 

Bunn, Maren Volleyball 

Haßhoff, Sabine Volleyball 

Houben, Niklas Volleyball 

Janz, Hannah Volleyball 

Klemm, Annika Volleyball 

Lang, Clarissa Volleyball 

Mrugalski, Carolin Volleyball 

Patzke, Sarah Volleyball 

Schroers, Paulina Volleyball 

Simon, Merle Volleyball 

Uzbay, Liva Nur Volleyball 
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Am 24.09.2014 verstarb unser langjähriges Mitglied  

Dieter Peukes  

Mitten im Krieg am 19.10.1941 erblickte Dieter das Licht der Welt. Wie 
seine Brüder und seine Frau Ulla engagierte sich Dieter Zeit seines 
Lebens im VTV. Gemeinsam mit Herbert Weidenfeld baute er in den 
70-ziger Jahren die Volleyballabteilung auf. Er war ein großartiger 
Sportler mit herausragenden Motivationseigenschaften, der viele junge 

Menschen zum 
Sport motivierte. 
Neben dem Sport 
galt seine große 
Leidenschaft auch 
der Musik, der er 
sich im Alter u.a. 
als Chorleiter in 
Verberg widmete. 
Wir werden Dieter 
immer in guter 
Erinnerung be-
halten. 

 

Arcen 1978 (Nr. 19) mit Frank Zöller (5), Bernd  
Alteköster (23) und Jürgen Wallrath (1) 

Der Vorstand 

 

Mein ganz persönliches VTV-Dasein von  Mach-mit 
6/2014 – zu  Mach-mit 11/2014. 

 
AM SCHÖNSTEN  SIND  DIE  ERINNERUNGEN,  DIE  MAN  NOCH  VOR  
SICH  HAT. 

In guter Erinnerung ist bei mir „ die Schlufffahrt für Jedermann“ am 
14.6.2014 geblieben: besser hätte das Wetter nicht sein können als 
gegen 15 Uhr am Bahnsteig des Nordbahnhof sowohl VTVer aus dem 
Jahre 1914 – hervorragend (!) – als auch Menschen von heute von 
jung bis alt sich einfanden um gen Hülser Berg zu reisen. Während der 
Reise zogen die „Krieewelsche Fente“ von Anhänger zu Anhänger um 
die Fahrgäste musikalisch zu unterhalten.  
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Zwei Strophen aus dem umfangreichen Repertoire lauten: 

……..Krieewel hät ne Zoch, ne alde, ……. 
……..Es dä Schluff en Stond geschluffe….  
…….dä het Schluff, on dä dieet halde…….  
…….dieet din Hert vör Freud möt puffe…. 
…….aan dä Hölschem Berg kört draan….. 
…….denn et kömmt dä Alpenzwerg……….. 
…….dat schafft net de Deutsche Bahn…… 
…….Dä beliebte Hölschem Berg. 

Am Ziel stand bereits ein Bäckerei-Transporter bereit, aus dem 
zweierlei Kuchen an Alle verteilt wurde und nach der Rückreise wurde 
auf dem Nordbahnhof-Bahnsteig bei strahlendem Sonnenschein eine 
herzhafte Gulaschsuppe an die 172 Fahrgäste (!) serviert. Die 
„Tafelmusik“ dazu lieferten wieder die Krieewelsche Fente. Ein 
herzliches Dankeschön dem Ältestenrat für diesen  gelungenen „Jubel-
Nachmittag“. 

Nach der Sommerpause fand am 7.9.2014 das Totengedanken des 
Bürgerverein Verberg auf dem Verberger Waldfriedhof statt. Erfreulich 
die Fahnenabordnung des VTV beim Gottesdienst und auf dem 
Friedhof. Dank an Jan Moertter und an die Winkels-Zwillinge! 

Am 13.9.2014 hatte der Stadtsportbund zum diesjährigen  „Tag des 
Sports“ in die Krefelder City geladen. Das Motto lautete: „Wir bewegen 
Krefeld – Sport in jedem Lebensalter“.  Sport-Demonstrationen und 
Mitmachangebote informierten über die Vielfalt der Sportarten. Auch 
der VTV  war mit einem Info-Stand vertreten; Dank auch für diese 
Öffentlichkeitsarbeit an Jan Moertter! 

Bei der Mitgliederversammlung der Volksbank Krefeld am 1.10.2014  
hielt Professor Dr. Grönemeyer  ein Referat zum Thema „Gesundheit 
und Eigenverantwortung“ Zwei Sätze sind bei mir besonders haften 
geblieben: TURNE  BIS  ZUR  URNE und für die Ernährung  STARK  
DURCH  MAGERQUARK. 

Ein ewiger Wechsel am Webstuhl der Zeit  -  ein Faden Freude und ein 
Faden Leid. Am 6.10.2014 mussten wir Dieter Peukes – mit fast 73 
Jahre viel zu früh – auf seinem letzten Gang begleiten. Eine große 
Beteiligung zeugte von der Beliebtheit des Verstorbenen. Ruhe in 
Frieden! 

Das Oktoberfest war im Festprogramm 100 Jahre VTV auf den 
10.10.2014 terminiert. Es wurde seitens des Wirts von Schmitz-Mönk 
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in Anrath aus organisatorischen Gründen auf den 9.10.2014 vorverlegt. 
So konnte ich das Oktoberfest nicht besuchen, weil am 9.10.2014  
Helmut Ufermann ein Badminton-Länderspiel  Deutschland – Japan 
zum Jubeljahr ‚an Land gezogen‘ hatte. Ein einmaliges, großartiges 
Sportereignis, der erste Auftritt einer Badminton-Nationalmannschaft in 
Krefeld überhaupt. 1200 Zuschauer sorgten für eine tolle Stimmung in 
der Glockenspitz-Halle beim Spiel des amtierenden Mannschafts-
Europameister Deutschland gegen den amtierenden 
Mannschaftsweltmeister Japan. Das Länderspiel endete mit 3:2 für 
Japan. Dieses Weltklasse-Badminton war die allerbeste Werbung für 
die Randsportart Badminton. Für diesen absoluten Höhepunkt im 
Jubeljahr auch von dieser Stelle herzlichen Dank an Helmut Ufermann 
und sein Team! 

Das Oktoberfest hätte meines Erachtens auch nach hinten – 
beispielsweise auf den 16.10.2014  - verschoben werden können. Hier 
fehlte es einmal  mehr an der Abstimmung Vorstand – Ältestenrat; eine 
klassische Aufgabe einer Geschäftsstelle. Schade,  ich hätte auch gern 
die ‚Wildecker Herzbuben‘ erlebt. 

Mit dem Breitensportfest ‚100 Jahre VTV‘  am 2.11.2014 in der 
Koerverhalle gab es endlich mal wieder einen Auftritt  in der Krefelder 
Öffentlichkeit und es war ein gelungener Auftritt. Bärbel Walter und 
Helmut Ufermann hatten Jung und Alt motivieren können, dem 
dankbaren Publikum Ausschnitte aus dem Sportbetrieb im VTV 
vorzustellen. Timon Ufermann eröffnete mit seiner VTV-Hymne das 
abwechslungsreiche Breitensportfest; Volleyball und Badminton zeigten 
sowohl Ballgewöhnung als auch Spiele. Der Zirkus Viola – erfreulich die 
Kinderschar – und die Montagsgruppe Viola wie auch der Seniorensport 
Marion heimsten verdienten Applaus ein. Erfreulich auch,  dass man bei 
den  ‚stillen‘ Sportarten Quigong und Thai chi eine Stecknadel hätte 
fallen hören. Dem geneigten Publikum sei für diese besondere 
Aufmerksamkeit gedankt. Auch der Nikolaus kam anlässlich der ‚100 
Jahre VTV‘ zu Besuch um zu gratulieren und sich für den Dezember 
anzukündigen. Den viel bejubelten Abschluss bildete die Vorführung 
der Duisburger Formation ‚Calypso‘,  die mit Tanz und akrobatischen 
Hebefiguren eine weltmeisterhafte Show aufführte. Erwähnenswert ist 
auch die kostenfreie Bewirtung am Kaffee- und Kuchenbufett. 
Hoffentlich dauert es nicht wieder Jahrzehnte bis zum nächsten 
ähnlichen Sportauftritt unseres VTV; derartige Veranstaltungen wirken 
sicherlich auch positiv auf die Mitgliederentwicklung im VTV. 

Am 6.11.2014 gab der Stadtsportbund Krefeld anlässlich ‘ 80 Jahre 
Otto Pütz‘, dem Ehrenvorsitzenden des SSB einen Empfang im 
Lokschuppen des Nordbahnhofs.  Otto Pütz hat auch im VTV so manche 
Festrede gehalten. An diesem Abend wurde bekannt, dass erstmals im 
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SSB die Mitgliederzahl   50 –plus größer war als  die der Jugend + 
Schüler; erste Auswirkungen des demografischen Faktors ! 

Rabimmel – Rabammel – Rabumm:   die vierte Veranstaltung  (jeweils 
zu halbrunden und runden Geburtstagen des VTV)  fand bei den 
Besuchern nur positive Kritiken.  Wieder einmal mehr die ‚Krieewelsche 
Fente‘ (Dieter Brendgens und Walter Langer), Rudolf Krahn, Heinz 
Webers, Bernd Hauser und Wilfried Felder boten Lieder, Texte und 
Alltagsszenen nicht nur zur Martinszeit. Offenbar hatte der Chronist als 
Moderator bei der Programmauswahl eine glückliche Hand  unterstützt 
von Gerda Bundschuh – danke für die Teelichter-Dekoration (!) –und 
den Hostessen Margot Amann, Erika Auler und Marion Hauser. Fazit: 
ein würdiger Beitrag zum Festprogramm ! 

JEDE  MINUTE  DIE  MAN  LACHT,  VERLÄNGERT  DAS  LEBEN  UM  
EINE  STUNDE  ! 

Sowohl beim Breitensportfest als auch beim Rabimmel-Nachmittag 
fehlten viele bekannte VTV-Gesichter. Warum und weshalb ?   Sowohl 
in unserer Festschrift als auch in unserer ’Mach mit‘ war das 
Festprogramm mit den Terminen bekannt gemacht; auch in der 
Krefelder Presse wurde auf diese Veranstaltungen hingewiesen.  
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Was fehlt im Jubeljahr?   Es fehlt die Verleihung der  „Sportplakette des 
Bundespräsidenten“. Die Sportplakette des Bundespräsidenten wird 
aus Anlass des 100-jährigen Bestehens eines Turn- oder Sportvereins 
auf dessen Antragi verliehen. Der Chronist – also ich - hat am 
3.11.2011 – also 2 Jahre vor unserem Jubeljahr – den Vorstand 
entsprechend informiert. Der Vorgang Sportplakette wurde vom 
Vorstand in 2011 und ein weiteres Mal am 18.7.2013 abgelehnt Als ich 
mich nochmals beim Vorstand nach dem Stand der Dinge erkundigte 
erhielt ich die Auskunft, sich nun doch um diese Auszeichnung zu 
bemühen. Umso erstaunlicher erhielt ich jetzt die Antwort, das aus  
‚zeitlichen Gründen‘ die Beantragung nicht erfolgt ist.  Eine Begründung 
der Ablehnung in 2011 und 2013 wurde bisher nicht mitgeteilt.  D a s  
war für mich  eine große Enttäuschung!  Ich denke dass der Vorstand 
vielleicht jetzt noch diese Auszeichnung beantragen sollte,  damit die 
Arbeit auch der Altvorderen belohnt wird,  die sicherlich auf diese 
Anerkennung großen Wert gelegt hätten. W a s   denken unsere 
heutigen Mitglieder zu diesem Sachverhalt? 

Auf den Start in das nächste VTV-Jahrhundert bin ich richtig gespannt; 
im Internet wird bereits eine Veränderung im VTV-Vorstand 
angekündigt.  

„Wir bieten Sport für jedermann, willkommen sind hier Alle.  Ob 
draußen an der frischen Luft oder in der Halle. Breiten- oder 
Leistungssport nur hier im VTV“ !  

Mein Wunsch an Vorstand, Ältestenrat und an alle Mitglieder:  M a a k t   
e t    j o o t  !  

DAS  SCHLIMMSTE  IM  LEBEN  IST  ES  ZU  VERPASSEN  ! 

Günther Paas 

 
Anmerkung des Vorstands: 
Die Überschneidung der Termine entstand, weil der Gastwirt den 
ursprünglich Termin für das Oktoberfest am 10.10. kurzfristig wegen 
einer Doppelbelegung verschoben hat. Hierauf kann weder Vorstand 
noch Geschäftsstelle Einfluss nehmen! 
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Homepage im neuen Gewand 

Das Internet ist ein sehr schnelllebiges Medium. Was gestern neu war 
ist heute schon alt. Die Technik entwickelt sich rasend schnell und 
eröffnet neue Möglichkeiten. Unsere alte Seite setze den 
gestalterischen Möglichkeiten enge Grenzen. Die im Hintergrund 
laufende E-Mail-Adressenverwaltung der …..@verbergertv Adressen 
sehr beschränkt. 

Daher hat sich das Mach Mit! Presseteam Basti Zöller und Gregor 
Leigraf an die Arbeit begeben. Zunächst wurde grundlegend 
entschieden auf die weit verbreitete und kostenfreie WEB-Software 
Wordpress zu wechseln. Diese erlaubt auch weniger versierten Nutzern 
ohne tiefe HTML-Kenntnisse Seiten zu gestalten. Dies erschien uns 
wichtig, um unabhängiger von Spezialwissen zu werden und ggfs. 
Nachfolgern die Einarbeitung leicht zu machen. Damit verbunden ist 
auch der Wechsel zu einem neuen Anbieter der uns die Möglichkeit gibt 
eine Vielzahl von VTV-Mailadressen zu kreieren. Damit wäre es 
möglich, dass Übungsleiter oder sonstige Funktionsträger nicht mehr 
mit der Privaten E-Mail-Adresse nach außen in Erscheinung treten 
müssen. 
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Die neuen Gestaltungsmöglichkeiten nutzend wurde die Homepage 
grundlegend überarbeitet und neu gliedert. Neugierig? Dann fix den 
Rechner/Tablet/Smartphone an, Browser hochfahren und wie gewohnt 
eingeben: http://www.verbergertv.de/. 

Wenn Euch die neue Seite gefällt oder weitere Anregungen 
habt, sagt es uns .  

Für sein überaus großes Engagement, das 
diese Überarbeitung erst überhaupt möglich 
gemacht hat, möchte ich meinen Mitstreiter  
Bastian Zöller hervorheben. Mit rasender 
Geschwindigkeit rief er den neuen 
Layoutentwurf nach nur einem Gespräch ins 
Leben. Änderungen und Korrekturen wurden in 
einem quasi 24-Service unverzüglich 
umgesetzt.  

Danke Basti! 

 

Gregor Leigraf 
(Pressewart) 

Telefon . Kr. 713719  
per Mail: presse@verbergertv.de 

Bedanken möchten wir uns für die Beiträge dieser Ausgabe bei 

Winfried van Beek  Rike Schroers   
Günther Pass   Viola Meyers  
Anika Tervoort      Eda Bilican 
Helmut Ufermann  Bärbel Walter 
 

Wir freuen uns jederzeit über Berichte, Leserzuschriften, 
Mitteilungen etc. aus allen Abteilungen. Gute Ideen sind immer 
willkommen.  

Bitte daher alles Wissenswerte (Texte, Fotos, Termine) an das 
Presseteam per Mail an die unten angegebene 
Redaktionsanschrift.  

E-Mail: presse@verbergertv.de 
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Termine 2015 

 

04.01.15 um 10.00 Uhr Der VTV sagt:  

Danke schön! 

Einladung des Vorstands 
an die Organisatoren und 
Helfer der Jubiläums-
veranstaltungen 

Bäckerei am Hülser Markt:  

 

10.02.15 um 19:30 Uhr  

 

Gesamtvorstandsitzung  

Krefelder Sprudel 

07.03.15 Jahreshauptversammlung  

Haus Kleinlosen 

April / Mai Tageswanderungen  

Kontakt 
Peter Verheyen 
Telefon:  
Kr. 562879 oder 
 Mail: 
 p.verheyen-werbe@web.de 
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Wichtige Telefonnummern 

Geschäftsstelle des VTV (Angela Grimm) 
Sportwart des VTV (Uwe Dexheimer) 
Jugendwartin (Bärbel Walter) 
Schatzmeister (Hanne Bonsels) 
Pressewart (Gregor Leigraf) 

02151 / 97 66 12 
02151 / 59 88 13 
02151 / 43 21 5 
02845 / 86 89 
02151 / 71 37 19 

  

Internet & E-Mail 

Homepage 
Facebook 
Geschäftsstelle: 
Beitragsangelegenheiten: 
Öffentlichkeitsarbeit: 

www.verbergertv.de 
Verberger TV 1914 e.V. 
info@verbergertv.de 
finanzen@verbergertv.de 
presse@verbergertv.de 

 
Impressum Mach mit! 
Herausgeber  Verberger Turnverein 1914 e.V. 

Der Vorstand 
Winfried van Beek 

Redaktion  Pressewart 
Gregor Leigraf 

Redaktionsanschrift Widdersche Str. 180 
47804 Krefeld 
presse@verbergertv.de 

Anzeigen p.verheyen-werbe@web.de 
Anschrift VTV  Geschäftsstelle VTV 

Hülser Straße 405 
47803 Krefeld 
Tel. 02151 / 97 66 12 
info@verbergerTV.de 

Auflage 
Erscheinungsweise 
Druck 

700 Stück 
2x jährlich 
Druckerei Kaltenmeier  
Krefeld-Hüls 

 
Der Bezug der Vereinszeitschrift ist im Mitgliedsbeitrag enthalten. Namentlich 
gekennzeichnete Beiträge müssen nicht unbedingt die Meinung des Vereins 
wiedergeben. 

Wir bedanken uns ganz besonders herzlich bei den Inserenten, 
die uns durch ihre Anzeigen das Erscheinen unserer Mach mit 
erst ermöglichen  
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